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Zigarette
und

Katalysator

Ein Vergleich

Wieso soll ich aufhören zu rauchen?
Wegen der Schadstoffe? Aber die
Autoabgase sind doch viel schlimmer!

Das ist eine sehr häufig geäußerte Meinung
und für viele Raucher  d i e  Ausrede schlecht-
hin. Doch richtig ist diese Meinung nicht.

Prof. Dr. Hans-Peter Lenz vom Institut für Fahr-
zeugantriebe der Technischen Universität
Wien hat es nach entsprechenden Unter-
suchungen einmal so formuliert:

* * * * *
Kohlenmonoxid, Kohlenwasserstoff und Stickoxid
sind nur einige der ca. 4 - 5 000 zum Teil krebs-
erregenden, krebserzeugenden und erbgut-
verändernden Schadstoffe im Tabakrauch.
Weitere Informationen hierzu enthält das Faltblatt
„Inhaltsstoffe im Tabakrauch“.

Beim Rauchen gelangt auch Feinstaub (Partikel mit
einem Durchmesser kleiner 10 Mikrometer) in nicht
unerheblichem Umfang in die Lunge und die
Umgebung. Lesen Sie hierzu das Faltblatt
„Feinstaub - Es liegt was in der Luft“.

„Wer eine durchschnittliche
Zigarette raucht, inhaliert mehr als

10 mal soviel Kohlenmonoxid,
als wenn er am Auspuff eines
Katalysators-Autos anziehen

würde".



Kohlenmonoxid (CO), Kohlenwasserstoff (HC)
und Stickoxide (NOx) sind die drei wichtigsten
Problemschadstoffe im Verkehrsbereich.

Ihre Konzentrationen müssen allerdings im
richtigen Verhältnis gesehen werden.

Der Raucher einer durchschnittlichen Zigarette
inhaliert wesentlich mehr CO, HC und NOx als
wenn er direkt am Auspuff eines Katalysator-
Autos „anziehen“ würde. Das macht die
nebenstehende Grafik deutlich.

Die Konzentration von Kohlenmonoxid (CO)
im Rauch einer durchschnittlichen Zigarette ist
mehr als 10 mal so groß wie jene im Abgas
eines umweltfreundlichen Katalysators.

Bei den Kohlenwasserstoffen (HC) ist das
Verhältnis sogar 45:1 zu ungunsten des
Tabakrauchs.

Und selbst bei den Stickoxiden (NOx), mit de-
nen ein Kfz-Katalysator ohnehin nur unzurei-
chend fertig wird, schneidet die Zigarette noch
schlechter ab.
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